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2. Kreisklasse Herren Gruppe 02

TTC Helga Hannover V : TK Hannover III 
Donnerstag, 28.09.2023, 19:30 Uhr

Sieg für den TTC Helga Hannover V

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Gärner / Palfi nach
4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Helga Hannover V im Match der 2.
Kreisklasse Herren Gruppe 02 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TK
Hannover III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Miklos Palfi, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:2.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Gärner / Palfi ihren
Gegnern Ochmann / Theißen beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Hin und her schaukelte das Match zwischen Urban / Büchner und
Rohte / Krüger, bevor das 2:3 feststand. Mit 8:11, 11:7, 7:11, 9:11 verloren Richter / Gußahn ihre
Partie gegen Altdörfer / Gollmann. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Adrian Gärner zwar einen
Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Andreas Ochmann, das auf dem Papier im Vorfeld als recht
offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Lasse Richter derweil gegen Sönke Altdörfer. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Florian Urban hatte nachfolgend gegen
Guido Theißen indes beim 7:11, 10:12, 6:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen.
Sebastian Büchner hatte im Anschluss gegen Maximilian Rohte bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Miklos Palfi gegen Leif Sören Gollmann bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Miklos Palfi zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Alexander
Gußahn beim 3:0 gegen Gordan Krüger. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. In toller Verfassung präsentierte sich Adrian Gärner im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Sönke Altdörfer. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Lasse Richter und Andreas Ochmann, bevor das im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Mit 1:3 verlor Florian
Urban seine Partie gegen Maximilian Rohte, in die Rohte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert
gegangen war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Sebastian Büchner und Guido Theißen, das Sebastian Büchner
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beim wenig später folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Gordan Krüger zeigte Miklos Palfi seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Alexander Gußahn den Gastspieler Leif Sören Gollmann in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. In vier Sätzen gewannen Gärner / Palfi gegen Rohte / Krüger und gaben dabei nur einen
Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Helga Hannover V nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TK Hannover III nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG Limmer V (TTC Helga
Hannover V) bzw. gegen die Turnerschaft Hannover 1852 IV (TK Hannover III).

 Statistik:
 TTC Helga Hannover V

Doppel: Gärner / Palfi 2:0, Urban / Büchner 0:1, Richter / Gußahn 0:1 
Einzel: A. Gärner 1:1, L. Richter 1:1, F. Urban 0:2, S. Büchner 1:1, M. Palfi 2:0, A. Gußahn 2:0 

 TK Hannover III
Doppel: Rohte / Krüger 1:1, Ochmann / Theißen 0:1, Altdörfer / Gollmann 1:0 
Einzel: S. Altdörfer 1:1, A. Ochmann 1:1, M. Rohte 2:0, G. Theißen 1:1, G. Krüger 0:2, L. Gollmann 0:
2


